
 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als hoffnungsvolle Antwort auf die von Dürre, 

Erosion und Konflikten geprägte Lage wurde 

der Name basierend auf diesen Versen 

gewählt.  

Die Wüste und das dürre Land sollen 

sich freuen und die Steppe soll 

frohlocken und wie ein Krokusfeld 

erblühen. 

Dort werden Blumen im Überfluss 

wachsen und sie wird singen, jubeln 

und sich freuen! Sie wird so herrlich 

werden wie der Libanon, prächtig wie 

der Karmel und die Ebene von 

Scharon. Denn sie werden die 

Herrlichkeit des HERRN, die Pracht 

unseres Gottes, sehen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Blooming Desert 

- Die Blühende Wüste - 

 
 

 Die Wüste und das dürre Land sollen sich freuen und die Steppe soll frohlocken und wie ein Krokusfeld erblühen. [Jesaja 35,1] 

Um auf dem Laufenden gehalten zu werden: 

Newsletter: svenja.akwaba@kontaktmission.org 

Tägliches Leben: Insta svenjauzima 

WhatsApp: +49 152 28420233 

Das Blooming Desert Projekt hat einen 

ganzheitlichen Ansatz und zielt darauf ab, nicht 

nur die Mensch-Wildtier Konflikte zu reduzieren, 

sondern den Menschen in entlegenen Gebieten 

Kenias ihren gottgegebenen Wert zu vermitteln, 

Hoffnung zu verbreiten und die Eigeninitiative 

mit den vorhandenen Ressourcen zu stärken. 

Imkerei Workshops, um den Menschen 

eine weitere Einkommensquelle zu 

ermöglichen und die Bestäubung der 

Ernte zu steigern.  

Herstellung von fireless 

cookers, um den Verbrauch 

von Feuerholz beim Kochen 

zu reduzieren und 

Atemwegserkrankungen 

durch den Rauch zu 

vermeiden. 

Baumpflanzaktionen, um 

Bodenerosion zu 

verringern und 

Wildtierhabitat 

wiederherzustellen, 

sodass die Ernte reicher 

ausfällt und Wildtiere 

Futteralternativen haben.  

Safaris, um den Bewohnern Wildtiere in ihrem 

natürlichen Lebensraum (ohne Konflikt) zu 

zeigen und gemeinsam über Gottes 

Schöpfung zu lernen und sie zu bewundern.   

[Jesaja 35,1-2] Anwendung der Landwirtschaftsmethode 

Farming God’s Way, um Erosion zu 

vermeiden, den Ertrag zu verdoppeln und den 

Boden zu schützen.   
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